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Ergonomie

Gesundheit, Wirtschaftlichkeit, Motivation 
und Erfolg im berufl ichen Alltag hängen 
stark von der richtigen Wahl des Bürostuhls 
ab. Die Stuhlhersteller bieten eine Fülle 
an Formen, Farben, Designs und Ausstat-
tungen. Folgendes sollten Sie bei einer 
Entscheidung für sich und/oder Ihr Unter-
nehmen berücksichtigen. 

Die richtige Auswahl

Bürostühle sind für Menschen mit Körperhö-
hen von ca. 1,50 m bis ca. 1,90 m und einem 
Körpergewicht von ca. 45 kg bis ca. 110 kg 
gebaut. Achten Sie darauf, dass Sie Stühle 
auswählen, die für alle Nutzer geeignet sind.

Generell sollte vor der Stuhlbeschaff ung 
geklärt werden, was für Unternehmen 
und Beschäftigte wichtig ist, z. B. Quali-
tät, Sicherheit, Ergonomie und Preis bzw. 
das Stuhlkonzept. Vor diesem Hintergrund 
sollte der Stuhl grundsätzlich über ein GS-
Zeichen verfügen. 

Wichtige Kriterien für die Auswahl sind:

die individuelle Anpassbarkeit,
dass wechselnde Sitzhaltungen nicht 
nur ermöglicht, sondern auch geför-
dert werden,
dass der Körper in allen Sitzpositionen 
gut abgestützt wird und
dass keine Durchblutungsstörungen 
der Beine auftreten.

Außerdem muss der Stuhl standsicher und 
stabil sein sowie ein günstiges Rollverhal-
ten aufweisen. Alle Kriterien lassen sich 
beim Probesitzen, am besten mit mehreren 
Personen, leicht und praxisgerecht testen. 

Stabilitätstest

Nehmen Sie auf dem Stuhl Platz und lehnen 
Sie sich über die Armlehnen seitlich hin-

aus. Anschließend lehnen Sie sich gegen die 
Rückenlehne und strecken und heben die 
Füße vom Boden. Zum Schluss setzen Sie 
sich auf die Vorderkante des Stuhles. Bei kei-
ner der Aktionen darf der Stuhl kippen.

Um ein Kippen des Stuhles beim Hin- und 
Herrollen zu vermeiden, müssen die Rollen 
bei Nutzung des Stuhles leichtgängig sein. 
Stehen Sie auf, darf der Stuhl nicht unge-
bremst wegrollen. 

Ergonomische Gestaltung

In Bezug auf die Ergonomie sollten Sie beim 
Probesitzen u. a. die Höhenverstellung und 
Federung des Sitzes sowie die Sitz- und 
Rückenlehnengestaltung testen. Dazu set-
zen Sie sich aufrecht auf den Stuhl und 
nutzen die gesamte Sitzfl äche, sodass Sie 
Kontakt zur Rückenlehne haben. Über die 
Sitzhöhenverstellung müssen unterschied-
lich große Benutzer die Füße vollfl ächig 
auf den Boden setzen können, Knie- und 
Beckenwinkel sind dabei 90° oder größer. 
Durch die Federung des Sitzes müssen auch 
in der untersten Einstellung unterschied-
liche Körpergewichte abgefangen werden. 

Die Sitztiefe muss sich so einstellen las-
sen, dass kleine Benutzer ausreichenden 
Beckenhalt durch die Rückenlehne fi n-
den und große Benutzer ausreichende Auf-
lagefl ächen für die Oberschenkel haben. Die 
Rückenlehne sollte die natürliche Form der 
Wirbelsäule in allen Sitzhaltungen unter-
stützen. Die Rückenlehnenoberkante muss 
bis in den Bereich der Schulterblätter rei-
chen. Die Wölbung der Rückenlehne sollte 
die Wirbelsäule auch im mittleren und unte-
ren Bereich abstützen. 

Tipps und Tricks

Denken Sie daran, dass die Zeit, die Sie vor 
und während des Einkaufs investieren, spä-
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ter Kosten und Ärger erspart. D. h. vor dem 
Fachhändlerbesuch Klarheit über die Anfor-
derungen verschaff en und die Beschäftig-
ten möglichst von Anfang an einbeziehen. 
Beim Fachhändlerbesuch natürlich ausgie-
big Probe sitzen und alle Stuhlfunktionen 
testen. Fragen Sie sich dabei, welche Funk-
tionen tatsächlich benötigt werden und ob 
alle Hebel intuitiv erreichbar sowie gut zu 
bedienen sind.

Über den Stuhl hinaus sollten Sie Service-
Leistungen wie Bereitstellen von Stühlen 
zum längeren Probesitzen, Garantie für die 
Nachlieferung, technische Unterstützung, 
Einweisen in die richtige Nutzung und die 
Kundenbetreuung in Betracht ziehen. 

Mehr Informationen fi nden Sie unter 
www.vbg.de sowie in der INFO-MAP 
„Die Qual der Wahl – wie beschaff e ich 
den passenden Stuhl?“, die Teilen der 
Aufl age dieser Ausgabe beiliegt.


